
Vereinszeitung 2023
Vorschau
Frühjahrskonzert „Herbe 
Klangbilder“ am 1. April.

Rückblick
Wir blicken auf ein ereignis-
reiches Jahr 2022 zurück. 

Gewinnspiel
Lösungswort finden und tolle 
Preise gewinnen.  
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          Vorwort Obmann

Nach zwei schwierigen Jahren geprägt durch pan-
demiebedingte Einschränkungen konnten wir im 
Herbst endlich wieder ein „Indoorkonzert“ abhal-
ten. Warum wir uns für den Donausaal als Veranstal-
tungsstätte entschieden haben und dieser für uns 
als einzige Alternative für Konzerte in Frage kommt, 
möchte ich in meinem Artikel erklären.

In Ried gibt es den Turnsaal der Mittelschule und 
die Aula der Volksschule, die in der Vergangenheit 
für diverse Kulturveranstaltungen genutzt wurden. 
Mittlerweile haben sich die Rahmenbedingungen ge-
ändert und so sind beide Möglichkeiten nicht mehr 
geeignet für unsere Konzerte. Der Turnsaal der 
Mittelschule bietet zu wenig Fluchtwege und es ist 
daher sicherheitstechnisch nicht denkbar, eine grö-
ßere Veranstaltung abzuhalten. Die Aula der Volks-
schule Ried bietet nicht ausreichend Platz für eine 
entsprechende Bühne (für mindestens 60 Musike-
rinnen und Musiker) und den erforderlichen Zu-
schauerraum. Außerdem entspricht die Aula nicht 
den akustischen Vorstellungen für unsere Konzerte.

Neidvoll blicken wir auf die Nachbargemeinden, 
die allesamt tolle Veranstaltungsstätten besitzen: 
Schwertberg hat ein schönes Volksheim, Katsdorf 
bietet mit dem neuen Gemeindezentrum „IM HOF“ 
Möglichkeiten für Veranstaltungen, in Sankt Georgen 
gibt es den Aktivpark und auch Wartberg hat ein 
Veranstaltungszentrum.

Die Nähe und Erreichbarkeit, das moderne Ambien-
te, die passende Größe, die moderne technische Aus-
stattung und der großzügige Foyerbereich sind unter 
anderem ein paar Gründe, warum wir uns für den 
Donausaal entschieden haben. Die entsprechenden 
Mietkosten nehmen wir in Kauf, um unseren Kon-
zertbesuchern eine harmonische Atmosphäre bieten 
zu können. Dass das Ambiente bei allen gut ankommt, 
konnten wir bereits bei zwei Konzerten im Donausaal 

erleben. Nach der Prämiere beim Frühjahrskonzert 
2018 hat sich das beim letzten Herbstkonzert im
Donausaal ein weiteres Mal bestätigt.

Nach Rücksprache mit Bürgermeister Christian 
Tauschek könnten sich mit dem Umbau des Turn-
saales der Volksschule neue Möglichkeiten für Ried 
auftun. Der Umbau ist gerade in Planung und je 
nach Budgetfreigabe entscheidet sich die Größe des 
Turnsaales. Es bleibt zu hoffen, dass neben sport-
lichen Aktivitäten auch andere Veranstaltungsmög-
lichkeiten dort Einzug halten können. Es bleibt abzu-
warten, ob der neue Turnsaal für unsere Konzerte 
in Frage kommt.

Bis dahin freuen wir uns, wenn Sie unsere Konzerte 
im Donausaal Mauthausen besuchen und sich selbst 
von der für uns geeigneten Lokalität überzeugen 
können. Die nächste Gelegenheit ist bereits bei un-
serem Frühjahrskonzert am 1. April 2023 (näheres 
im Artikel unseres Kapellmeisters).

Ich bedanke mich sehr herzlich bei allen, die unse-
re Konzerte und die Veranstaltungen, bei denen wir 
mitwirken dürfen, besuchen. Danke allen Unterstüt-
zern und Gönnern unseres Musikvereines.

Euer Obmann
Christian Diwold

Impressum:  Marktmusikkapelle Ried in der Riedmark, Diakoniestraße 2, 4312 Ried in der Riedmark
Obmann Christian Diwold; musikkapelle-ried@gmx.at, www.musikkapelle-ried.at; ZVR: 853814412
Redaktion und Verfasser: Christian Diwold, Stefan Stegfellner,  Paul Diwold, Carina Ebenhofer, Tanja Weilguny, Hannah 
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Aus Gründen der leichteren Lesbarkeit wird zum Teil von geschlechtergerechten Formulierungen 
Abstand genommen. Die gewählte Form gilt jedoch für Frauen und Männer gleichermaßen.

Der Donausaal in Mauthausen 
ist die einzige Option für unsere Konzerte
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Vorwort Kapellmeister

Herbe Vorfreude!
Liebe Freunde der Rieder Musikkapelle,

auch ich darf Sie auf diesem Wege begrüßen und 
Ihnen zum Durchstöbern der Musikzeitung gratulie-
ren. Ich freue mich, wenn ich Ihnen einen Gusto auf 
unser Frühjahrskonzert machen kann. Dafür rühre 
ich kräftig die Werbetrommel für Sie.

Mit großer Vorfreude steht unser Konzert „Her-
be Klangbilder“ auf dem Programm. Der Titel ent-
stammt in Anlehnung an meinen Freund Uwe Herbe, 
dem bekannten Fotographen und Filmemacher aus 
Ried, der mit dem Adjektiv „herb“ – also säuerlich 
im Geschmack, fehlende Süße oder Kummer ver-
ursachend, schwer zu ertragen – selbst ansonsten 
aber nicht das Geringste zu tun hat.
Bewundernswert ist nicht nur seine große Kennt-
nis und Liebe zur Filmmusik (er besucht jährlich das 
großartige Konzert „Hollywood in Vienna“), auch 
sein feines Gespür eben für diese Art von Musik, 
die er für seine Filme und Videos einsetzt, zeichnet 
ihn aus. Die Musik stimmungs- und gefühlvoll zu in-
szenieren, versteht Uwe wie kein anderer. Das Be-
sondere an der Zusammenarbeit ist die Verbindung 
dieser beiden Sphären - Musik und Bilder. Speziell, 
da die Musik selbstgemacht, die Bilder und Filme 
selbstproduziert und das alles zusammen liebevoll 
abgestimmt, für Sie als Konzertprogramm, als Erleb-
nis für Augen und Ohren aufbereitet wird.
Betrachtet man dazu die geschichtliche Entstehung 
der Fotographie, so fällt auf, dass diese die Portrait-
malerei abzulösen begann und so zwangsläufi g die 
Maler in neue Gebiete der Kunst trieb. So ist die 
Erfi ndung des Fotos unter anderem mit dem Ent-
stehen von damals neuen modernen Kunstrich-
tungen, wie zum Beispiel dem Expressionismus, in 
Zusammenhang zu setzen. Dieser Stil zeichnet sich 
dadurch aus, die Wirklichkeit nicht zu malen, wie sie 
ist – so wie das Portraitfoto, ungeschminkt und un-

kaschiert – son-
dern wie man 
sie zu empfi nden 
glaubt. Genau das 
wiederum macht 
einen wunder-
baren Bogen zur 
Musik und unse-
rem Konzert.
Freuen Sie sich 
auf „Herbe Klang-
bilder“ mit ei-
ner besonderen 
Klangfarbenmi-
schung in hellen, 
dunklen, weichen und harten Tönen. Behutsam 
und akribisch erprobt, entsteht ein rhythmisches 
Zusammenspiel in langsamen, ruhigen wie auch ra-
santen, atemraubenden Tempi. In Szene gesetzt mit 
den Videozusammenstellungen von Uwe wünschen 
wir uns gemeinsam mit Ihnen, liebes Publikum, ei-
nen besonderen, einmaligen Konzertabend. Witzig 
und eloquent begleitet durch unsere wundervollen 
Moderatoren entsteht ein Klangerlebnis für alle 
Sinne. Ein Gesamtkunstwerk.

Kapellmeister Stefan Stegfellner

Erhältlich auf Kirnbauernhof.at oder unter der Bestellhotline +43 644 8169 570

www.gourmetfein.com
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Weiters übernehmen folgende Funktionen: 
• Kapellmeister: Stefan Stegfellner
• Kapellmeister Stv.: Julia Burger
• Stabführer: Sebastian Hatmanstorfer
• Stabführer Stv.: Johannes Scheuchenstuhl 
• Jugendreferent: Paul Diwold
• Ensembleleiter: Lorenz Dorninger
• Begräbnismusik: Franz Stegfellner
• Begräbnismusik Stv.: Paul Dorninger
• Beiräte: Martin Peterseil, Bernhard Hirsch, Flori-

an Königsmair

• Medienreferentin: Claudia Scheba
• EDV-Referent: Herwig Koch
• Notenarchivar: Klaus Schmuck, Daniel Jungwirth
• Organisationsreferent: Johann Diwold jun.
• Bekleidungsarchivarin: Karin Holzer
• Technik: Johann Peterseil, Franz Scheba
• Instrumentenarchivar: Manuel Buchinger
• Musikheim: Siegfried Hörzenberger, Klaus 

Schmuck

Vorstand
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VOLVOCARS.AT

Nächster Halt: Abenteuer. 
Bitte alle einsteigen.

Im neuen Volvo V60 Cross Country werden Sie die Welt anders 
wahrnehmen. Wortwörtlich. Durch die erhöhte Bodenfreiheit  genießen 

Sie einen besseren Überblick über jedes Terrain. Aber egal ob Bergweg 
oder Prachtstraße, dank des dynamisch-sportlichen Designs und des 

exklusiven Interieurs machen Sie in jedem Gelände eine gute Figur.

DER NEUE VOLVO V60 CROSS COUNTRY. MADE BY SWEDEN.

Kraftstoffverbrauch 4,2–8,5 l /100 km; CO2-Emission: 111–198 g/km. Stand: August 2015. Symbolfotos.

4310 Mauthausen, Machlandstraße 58 , Tel.: 07238/2415
verkauf@autohaus-reichhart.at, www.autohaus-reichhart.at

40 Jahre

Autohaus Holzer, 4312 Ried www.opel-holzer.at    07238/2372

       

 KFZ-Werkstätte für alle Marken
 Spenglerei
 Lackiererei
 Jahres- und Gebrauchtwagen
 Opel Servicebetrieb

INTERNATIONALE SPEDITION GESELLSCHAFT M.B.H.
IGNAZ-MAYER-STRASSE 13 – A-4017 LINZ / AUSTRIA

www.ibc-linz.at

mv ried 2016.indd   15 21.01.16   13:12

 KEINE 
SORGEN.
Franz Hanl berät Sie gerne persönlich, wenn es 
um Versichern, Vorsorgen, Leasen und Bausparen geht: 
Mobil: +43 699 11 96 81 01, E-Mail: f.hanl@ooev.at

• Obmann: Christian Diwold
• Obmann Stv.: Robert Stegfellner
• Schriftführerin: Carina Ebenhofer
• Schriftführerin Stv.: Michael Wöckinger
• Kassierin: Monika Mayrhofer
• Kassierin Stv.: Hannah Derntl
• Kassaprüfer: Markus Windhager, Mat-
thias Löttner

• mit am Bild: Vizebürgermeister Martin 
Peterseil (ebenfalls Musikant) und 
Bürgermeister Christian Tauschek.

Bei der Jahreshauptversammlung am 21. Mai 2022, die aufgrund der Covid-Situation nachgetragen wer-
den musste, wurde ein neuer Vorstand gewählt:
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Marschmusik

Die Marschmusik gehört zu 
einer Musikkapelle wie das 
Musizieren und Üben zum Mu-
sikanten. Sie vereint Tradition 
und Brauchtum mit Disziplin 
und Genauigkeit und ist seit 
langer Zeit fest in den Wurzeln 
jeder Musikkapelle verankert. 
Das Schöne an der Marschmu-
sik ist für mich immer wieder 

die Einigkeit und der Zusammenhalt, den es über 
das ganze Orchester hinweg braucht, um einen ein-
heitlichen und schönen Marschkörper zu bilden. 
Dabei kommt es bei jeder Formation sowohl auf 
die Selbstdisziplin eines jeden Musikanten als auch 
auf das Zusammenspiel als ganze Kapelle an. Ge-
nau darin liegt die Schönheit von wirklich guter 
Marschmusik. Ich möchte mich an dieser Stelle bei 
allen meinen Musikkameraden für eben genau die-
sen Zusammenhalt und diese Disziplin bedanken. Es 
macht Freude, mit euch als Stabführer marschieren 
zu dürfen. Besonders bedanken möchte ich mich bei 
meinem Vorgänger Manuel Buchinger, der mir ge-
rade in meiner Anfangsphase als neuer Stabführer 
immer mit Rat und Tat zur Seite gestanden ist. Und 
ganz selbstverständlich … keine Marschformation 
ist tatsächlich komplett, ohne Marketenderinnen. 
Nicht nur optisch sind sie eine enorme Aufwertung 
für das ganze Marsch-Orchester. Unsere Marketen-
derinnen leisten im Verein weit mehr, als man viel-

leicht auf den ersten Blick erahnen möchte. Über 
die Mitarbeit bei diversen Konzerten und Veranstal-
tungen, Hilfe bei Aufbauarbeiten, Deko-Gestaltung 
und natürlich Schnaps-Verköstigungen bei Früh-
schoppen, sind sie ein fester und wichtiger Bestand-
teil unseres Musikvereines, auf den immer Verlass 
ist. Ich möchte mich deshalb an dieser Stelle, auch 
im Namen meiner Vorgänger, ganz besonders bei 
unseren vier Marketenderinnen Elisabeth Haslinger, 
Katrin Maurer, Adriana Sturm und Nina Krensleh-
ner bedanken, welche mit Beginn dieses Jahres ihre 
Tätigkeiten im Verein niedergelegt haben: Danke für 
die vielen schönen und gelungenen Ausrückungen. 
Danke für eure Verlässlichkeit und die vielen Stun-
den im Dienste unseres Musikvereins und, zu guter 
Letzt, danke auch im Namen der gesamten Rieder 
für die vielen Stamperl Schnaps ; -)

Stabführer Sebastian Hatmanstorfer

Felix Schübl

TÜV Zertifiziert nach
Ö-NORM F 1053, 1056,
EN 671, TRVB 128S, …

Überprüfung und Verkauf von: Löschgeräten 
Funk/Heimrauchmelder, …. 
Trockensteigleitungen und auch 
Brandschutzberatung    

Tel.: +43 (0)650 7106122       Zirkinger Weg 4a, 4312 
E-Mail:fesch.brandschutz@gmail.com
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DIE KRAFT
DER REGION
IHR PARTNER FÜR BAUEN,
ADAPTIEREN & SANIEREN 
IN ST. OSWALD UND FREISTADT

PLANUNG
kosteneffiziente Planung
von Anfang bis Ende

MATERIAL & GERÄTE

günstig und komfortabel ge-
liefert oder aus dem Drive-in
St. Oswald

BERATUNG
praxisnahes und bewährtes 
Know-How für Ihr Projekt

FACHARBEITER
zur Erstellung des gesamten 
Projektes oder unterstützend

FOLGEN SIE

UNS AUCH AUF

FACEBOOK!
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Herzlichen Dank allen Inserenten 

in dieser Zeitung und den Unterstützern

 der Marktmusikkapelle.
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Jugendblasorchester

Muttertagskonzert
Traditionell wie jedes Jahr, hatten wir unser Mut-
tertagskonzert am Tag vor dem Muttertag. Diesmal 
hatten wir das Vergnügen, unser Konzert gemeinsam 
mit einem Holzensemble der MMK-Ried namens 
VOIHOIZ zu gestalten.
Sie dürfen sich schon auf unser nächstes Mutter-
tagskonzert freuen. Unter dem Motto “Seefahrt” 
werden wir unser Publikum am 13. Mai 2023 auf 
eine musikalische Reise mit an Board nehmen.

    Die Zeit bis zum Eintritt in einen Musikverein nutzen viele junge 
Musikerinnen und Musiker, um ihre ersten Erfahrungen in einem Jugendblasorchester zu sammeln. Durch 
das Musizieren im Jugendblasorchester bilden sich die Jungmusiker musikalisch und persönlich weiter und 
erwerben wichtige und wertvolle Fähigkeiten.

Simon Winkler und Jakob Pirker

Xaver Resinger und Florian Diwold

Andreas Rammer und Tobias Schatz

Melanie Diwold

Clemens Wahl

Leonhard ReisingerJonas Koch

Benedikt Dorninger und Roman Kernstock

Daniel Jungwirth

Miriam Luftensteiner und Anja Matzinger
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Weihnachtskonzert
Am 27. November 2022 spielten wir zum ersten Mal ein Adventkonzert. Gemeinsam mit dem Friedenschor 
unter der Leitung von Romana Diwold haben wir unsere Zuhörer am 1. Adventsonntag auf die besinnliche 
Weihnachtszeit eingestimmt.

Jungmusiker herzlich willkommen!
Wir sind immer auf der Suche nach neuen jungen Musikerinnen und Musikern. Du lernst schon 2 Jahre 
ein Musikinstrument und bist interessiert? Dann melde dich bei mir!  Paul Diwold, Tel.: 0681 20910929

Egal, ob du am liebsten Jazz-, Pop- oder Rock-Stücke 
auf deinem Saxophon oder deiner Klarinette dahin-
schmetterst, oder doch lieber klassisch bei Walzer, 
Polka und Marsch unterwegs bist – wir suchen 
dich! Von A wie der Song „Another One Bites The 
Dust“ von Queen bis Z wie der Marsch „Zauber 
der Montur“ ist bei der Musikkapelle Ried für jeden 
Geschmack etwas dabei. 

Du möchtest neue Musikrichtungen kennenlernen, 
Spaß beim gemeinsamen Musizieren erleben und 
Teil einer großen Gemeinschaft werden, die auch 
außerhalb des Probenlokals Lustiges erlebt? Dann 
melde dich bei uns!

Ein Dank gilt der Musikschule unter Direktor Chris-
tian Fürst und allen Lehrerinnen und Lehrern für 
die gute Zusammenarbeit.

Wanted: Jazz-Legenden und Polka-Asse auf dem Saxophon 
und der Klarinette
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Kirchliche Anlässe

Im Jahresverlauf dürfen wir verschiedene kirchliche 
Anlässe musikalisch begleiten und umrahmen. Zur 
Ehre Gottes und zur Freude der (Pfarr)bevölkerung.

Ein Dank gilt an dieser Stelle der Begräbnismusik 
unter der Leitung von Franz Stegfellner, die viele 
Riederinnen und Rieder auf ihrem letzten irdischen 
Weg musikalisch begleiten. 
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Kirchliche Anlässe Nachruf Karl Haslinger 
(verstorben am 17. Jänner 2023 im 88. Lebensjahr)

Karl Haslinger spielte Tenorhorn und war 40 Jahre 
aktiver Musiker, zudem auch tätig im Vorstand unter 
anderem als Obmann Stellvertreter von 1978 - 1988.

Er war stets ein engagierter und verlässlicher 
Musikant und als solcher auch mitverantwortlich da-
für, dass in der schwierigen Nachkriegszeit wieder 
neue Mitglieder angeworben wurden. Nach seiner 
aktiven Tätigkeit in der Musikkapelle wirkte er noch 
lange bei der Begräbnismusik mit. 

Die Musik lag ihm stets am Herzen und hat ihn ein Leben lang begleitet!
Sein großes Engagement wurde 2004 mit der zweithöchsten Auszeichnung des Blasmusikverbandes, dem 
silbernen Ehrenkreuz, gewürdigt.

Vielen Dank lieber Karl für deinen Einsatz und deine Kameradschaft!

Gemeindeehrungen
Goldene Ehrennadel 
Johann Peterseil: 
langjähriger Obmann Stv. der MMK Ried 
(11.12.1998-21.05.2022), 
Rechnungsprüfer (07.01.1994-11.12.1998), 
EDV-Referent (01.01.1999-14.12.2012), 
Beirat (seit 21.05.2022)

Hans ist seit 1978 aktiver Musiker, der in kaum ei-
ner Musikprobe wegzudenken ist. Neben seiner 
verlässlichen Probenbeteiligung ist er bei Auftritten 
auch stets als Tontechniker im Einsatz, damit sowohl 
Gesang, Moderation und natürlich auch die Musiker 
gut zu hören sind.

Ing. Arnold Koch: 
Kassaprüfer (16.12.1983-21.05.2022), 
Beirat (17.12.1982-16.12.1983)

Arnold ist eine wichtige und verlässliche Stütze so-
wohl im Bass Register als auch bei der Begräbnis-
musik. Er ist seit 1959 aktiver Musiker.

Franz Stegfellner:
Beirat (seit 17.12.1982)

Franz ist seit 1976 aktiver Musiker der Marktmu-
sikkapelle Ried und einer von wenigen, der immer 
eine Probenbeteiligung von 100% vorzuweisen
hat. Er ist Hauptverantwortlicher für die Begräbnis-
musik.

Silberne Ehrennadel 
Manfred Wiesinger:
Bekleidungsarchivar (11.12.1998-21.05.2022),
Beirat (07.01.1994-11.12.1998)

Manfred war 42 Jahre aktives Mitglied und immer 
eine große Stütze bei allen Veranstaltungen.

v.l.: Bgm. Christian Tauschek, Ing. Arnold Koch, 
Christian Blumauer, Johann Peterseil, 
Obmann Christian Diwold, Manfred Wiesinger, 
Vizebürgermeister Martin Peterseil

Franz Stegfellner wurde die Auszeichnung im 
Rahmen des Herbstkonzertes überreicht. 

Bei allen vier Geehrten bedanken wir uns sehr herzlich für ihren unermüdlichen Einsatz. DANKE!
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Konzerte

Sommernachtskonzert 
& Elektroblech
„Endlich wieder konzertieren“, freute sich der Ka-
pellmeister Stefan Stegfellner im Juli 2022. „Wir ha-
ben uns während der gesamten Zeit der Pandemie 
bzw. der Lockdowns bemüht, sowohl den Proben-
betrieb aufrecht zu erhalten, als auch mit verschie-
denen Auftrittsformaten in der Öffentlichkeit prä-
sent zu sein. Für ein Konzert reichte aber zumeist 
die Zeit bzw. die erlaubten Möglichkeiten für eine 
intensive Probenarbeit nicht.“ 

Am 2. Juli 2022 gab es dann endlich wieder einen 
konzertanten Auftritt, passend zur Sommerzeit ein 
Sommernachtskonzert. 
Es war kein klassisches Themenkonzert, sondern 
ein Abend mit Musik verschiedener Stilrichtungen 
und Genres. Darüber hinaus bekam der Abend 
auch einen besonderen Touch, da den zweiten Teil 

der Konzertveranstaltung 
die Formation „Elektro-
blech“ bestritten. „Elek-
troblech“ hatte ja bereits 
beim Konzert des Jugend-
blasorchesters 2021 einen Auftritt. 
„Elektroblech“ rekrutiert sich aus Mitgliedern der 
Musikkapelle Ried und vereint Bläsersound, E-Gi-
tarre, E-Bass, Rhythmusgroove und Gesang. 
Der laue Sommerabend bot den perfekten Rahmen 
zum gemütlichen Beisammensein bei Snacks und 
Erfrischungsgetränken. Obmann Christian Diwold: 
„Der Kontakt mit unserem Publikum ist uns beson-
ders wichtig. Vor allem aber auch die Zielsetzung, 
gemeinsam zu proben, zu musizieren und das Ge-
probte aufzuführen. Schön, dass wir wieder mit ei-
nem Konzert auftreten konnten.“ 

Danke allen Mitwirkenden und v.a. der FF Ried für 
die Möglichkeit, das Konzert auf dem Areal des Feu-
erwehrhauses in Ried abhalten zu können. 

blasorchesters 2021 einen Auftritt. 

Elektroblech: Jonas Dorninger (Trompete), Tobias Achleitner (Posaune), Alina Gierlinger (Gesang), Florian 
Königsmair (Schlagzeug), Martin Buchinger (Gesang), Florian Rammer (E-Bass), Sven Zeitzmann (E-Gitarre).
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Konzerte

Teufl isches 
Konzert - 
Des Teufels 
Kanzel 

Das Herbstkonzert am 29. November 2022 mit 
dem Thema „Des Teufels Kanzel“ wurde in Anleh-
nung an die Rieder Sage und das beliebte Ausfl ugs-
ziel „Die Teufelskanzel“ zusammengestellt.
Im übertragenen Sinne stellt die Teufelskanzel einen 
erhöhten Ort dar – ähnlich einer Predigtkanzel in 
Kirchen. Einen Platz, von dem aus uns diabolische 
Verführer in unruhigen Zeiten den Kopf mit kruden 
Verschwörungstheorien und Fake-News verdrehen 
wollen. 

Im Konzertprogramm fanden sich ruhige und be-
sinnliche Blasmusikliteratur ebenso wie Stücke, bei 
denen es teilweise einen musikalischen Höllenritt 
über das Notenpapier gab. Unter anderem fanden 
sich „Brenna tuats guat“, „Dance with the Devil“ 
oder „Bells and Pipes of Freedom“ auf der Setlist
… und am Ende siegte die Musik!

Neben der großartigen und dem Generalthema un-
tergeordneten Stückauswahl und deren Darbietung 
überraschte das Schlagwerkregister mit einer Son-
dereinlage und be„geisterte” das Publikum. 

Großes Kompliment an Kapellmeister Stefan Steg-
fellner, der in wenigen Wochen und mit vollem per-
sönlichem Einsatz das Programm einstudierte. 
Die vielen positiven Rückmeldungen des Publikums 
belohnten den Aufwand. 

Teufl isches 
Konzert - 
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Wie gewohnt startete das Mu-
sikjahr mit dem jährlichen Fa-
schingblasen. 
Auch die Corona-Sicherheitsmaß-
nahmen konnten die Stimmung 
nicht trüben und so versuchten

wir etwas Leichtigkeit in die 
Haushalte der Riederinnen und 
Rieder zu tragen.

A-4311 SCHWERTBERG

BESTE BERATUNG
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BESTES SERVICE
BESTER PREIS

Aisttalstrasse 12a

www.sportmayr.at - info@sportmayr.at
Tel. 07262/61303

2022 war es uns wieder möglich, 
etliche Frühschoppen musika-
lisch umrahmen zu dürfen, so wie 
etwa den Union-Frühschoppen 
am 24.04.22 oder den Frühschop-
pen der FF Ried am 17.07.22.

Jahresrückblick
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Danke Martha und Willi Neuhauser
Martha und Willhelm Neuhauser haben leider 
ihre Backstube in Richtung wohlverdienten Ruhe-
stand verlassen. Die beiden waren und sind große 
Freunde und Gönner der Marktmusikkapelle und 
treue Gäste bei unseren Veranstaltungen. Brot und 
Gebäck für unsere Aktivitäten durften wir immer 
bei ihnen besorgen. Dafür warf Willi schon auch 
mal den Ofen am Sonntag an. Eine liebgewordene 
Tradition ist darüber hinaus die “Seidl-Runde”, die 
uns Martha und Willi immer bei den Frühschoppen 
spendieren.
Zum Abschied aus dem Berufsleben haben wir die 
beiden im Sommer einen Überraschungsbesuch ab-
gestattet. Jetzt haben die beiden noch mehr Zeit für 
die Musik. Vielen Dank!

Seilziehen: 
Gratulation zum wohlverdienten Sieg. Der Pott ist 
dort, wo er hingehört ... 

Positionsbeschreibung von rechts nach links
Position 1.: hängt mehr am Seil (Wäscheleinesyn-
drom): extrem wichtige Position weil face to face 
zum Gegner. Hält das Seil ruhig. Mechanik und Phy-
sik werden ausgehebelt. Seilhöhe hängt von Position 
2 ab.
Position 2: entscheidend. Hat bereits die Seidlbar 
im Blick ... Zug zum Tor sozusagen. Der Ruhepol in 
der Partie ...
Position 3: es geht auch einbeinig ... locker im Blick 
... Seil hat Angst
Position 4: schön auf Zug ... Gesichtsausdruck: fo-
kussiert ... Biss in eine Zitrone ... freut sich schon auf 
den Frühschoppen
Position 5: tut, was ein Ankermann tun muss ... die 
Bude rüberziehen ... = Ortsmeister 2022

Lehner Martin GmbH

A-4209 Engerwitzdorf, Bach 3
Tel.: 07235/88 815, Fax: 07235/88 890, Mobil: 0664/50 90 380

www.lehner-spenglerei.atE-Mail: office@lehner-spenglerei.at     

I N S T A L L A T I O N E N

Mit dem SERVICE zum WOHLFÜHLEN
BAD / WASSER / HEIZUNG

Jahresrückblick
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Sonnwendfeuer Maibaum setzen

Halbe-Achtel-Kost

Bauernmarkt
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MUSIKERLEBNISMUSIKERLEBNIS
Bewusst die regionale
Kultur fördern.

Massage- und Fußpfl egefachinstitut

karina schübl
ärztlich & staatlich geprüfte Masseurin
ausgebildete diabetische Fußpfl egerin

0699 / 813 96 300 • massage-schuebl@gmx.at
www.massage-schuebl.at
Zirkinger Weg 3, 4312 Mauthausen
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Es freut uns, dass Arnold Koch - nach 
gesundheitlichen Problemen und ei-
ner Reha - wieder aktiv dabei ist.

Unser Musikschneider Leopold 
Rummerstorfer versteht auch den 
Umgang mit dem Taktstock. Danke 
für deine Unterstützung, damit wir 
„was gleich schauen“.

Was unsere liebe Karin hier wohl 
braucht? 

Der beste Platz ist nicht immer der, 
direkt vor unserem Kapellmeister, 
sondern durchaus einmal der in der 
letzten Reihe neben der Labstation.
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VIELEN DANK

“Geht net, gibt´s net” könnte 
man bei Thomas Diwold als eine 
Art Lebensmotto vermuten. Egal 
ob in seinem Beruf als gelernter 
Schlosser und Schmied oder seit 
1985 bei der Musikkapelle. So-
wohl sein Motto als auch seine 
handwerklichen und musikali-
schen Fähigkeiten stellte er im-
mer wieder unter Beweis. 

Als Schlagzeuger bzw. Schlagwer-
ker hat man ja allerhand Rasseln, 
Trommeln, Scheberln, Bongos, 
Glocken, Becken, …  (Musikan-
ten sagen dazu manchmal auch 
“Zeigwer”). Damit diese “Klang-
körper” zur richtigen Zeit richtig 
zur Geltung kommen, bastelte 
Thomas oftmals interessante und 
dennoch praktikable Halterun-
gen und Konstruktionen. Dabei 
scheute er auch vor dem Bühnen-
bau (z.B. Bühnenelemente in der 
Volksschule) nicht zurück.  Fehlte 
irgendwo ein mehr oder weniger 
großes oder kleines “Trum”, war 
der Tom zur Stelle oder schweißte 
bereits. Seine Ausführungen von 
Transportkisten für die Drums 
und verschiedene Trommeln des 
kombinierten Schlagzeuges sind 
legendär. Sie treiben so manchem 
Musikanten, der die “Ehre” hatte, 
diese zu tragen, heute noch die 

Schweißperlen auf die Stirn. Ein-
ziges Manko an diesen Kisten war 
der fehlende, eigentlich dazu not-
wendige Kranwagen.  
Thomas war und ist neben seinen 
handwerklichen Fähigkeiten ein 
Musiker durch und durch. Sein 
Spiel an, auf und mit den Pauken 
war nicht nur akustisch, sondern 
auch optisch vom Feinsten. Sein 
Gefühl am Schlagwerk brachte 
er v.a. bei der böhmischen Partie 
zum Ausdruck. So fein das Spiel 
am Ride-Becken oder den Rims-
hots auf der Snare-Drum, so ge-
waltig nutzte Tom seine durchaus 
stattlichen Beine für das fi nale 
“Bummmm” bei den Polkas. Auch 
am Gesang war Tom immer wie-
der zu hören. Das rührt aus sei-
ner Zeit bei der Tanzband OKAY. 
Und eben dieser Gesang hat es 
ihm angetan. Tom wird sich zu-
künftig als Chorleiter verstärkt 

um den Rieder Kirchenchor 
kümmern.
Wenn es bei der Musik was zu tun 
gab, war Thomas immer zur Stel-
le. Danke für die Unterstützung 
der Jungmusiker, die Transporte 
der Instrumente bei Auftritten 
und Ausrückungen und die Mit-
hilfe bei der Planung, Organisati-
on und Durchführung von Festen 
etc. Von 1994 bis 2004 fungierte 
er darüber hinaus als Stabführer-
Stellvertreter.
Weil es “Geht net, gibt´s net”, eh 
nicht gibt, widmet sich Thomas 
seit einiger Zeit auch dem Orgel-
spiel. 

Lieber Tom! Danke für deine 
vielseitige, unkomplizierte und 
unermüdliche Unterstützung der 
Marktmusikkapelle. Alles Gute 
bei deinen neuen Projekten und 
Ideen.  

Thomas Diwold – 
Der Schmied und die Pauke
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VIELEN DANK

Mit einem einstimmigen und von 
großem Applaus begleiteten Be-
schluss wurde Hans Stegfellner 
in der Jahreshauptversammlung 
im Dezember 2022 zum “Ehren-
kapellmeister der Marktmusik-
kapelle Ried” bestimmt. Leider 
hat uns Hans ein paar Wochen 
zuvor in seiner bekannt unkon-
ventionellen Art, also so im Ne-
benbei, mitgeteilt, dass er aus 
dem Musikverein ausscheiden 
möchte. Überredungs- und Be-
stechungsversuche schlugen fehl. 
Hans Stegfellner prägte in seiner 
Zeit seit 1980 als Musikant und 
v.a. davon 16 Jahre als Kapellmeis-
ter den Verein. Er war es, der die 
E-Gitarre zur Blasmusik brachte.
Er arrangierte verschiedenste 
Hits und Chartstürmer für un-
seren Verein. Sänger und Ge-
sangsstücke gehörten für ihn zur 
Blasmusik wie das Bier. Er kom-
ponierte für Blasorchester und 

das mit großem Erfolg. “Alpen-
land”, “Die Ballade vom lieben 
Augustin”, “Der Marsch der Gar-
tenzwerge” und viele mehr ent-
sprangen seiner Feder. 
Wir hatten oftmals die Ehre der 
Uraufführung dieser Stücke. Seine 
genialen Ideen stellten uns durch-
aus vor große Herausforderungen.

So genial Hans in Sachen Musik 
ist, so chaotisch ist seine orga-
nisatorische Ader. Doch mit den 
Obmännern Johann Diwold und 
Franz Schatz sowie natürlich sei-
ner Frau Sabine hatte und hat er 
die notwendige Unterstützung in 
der Umsetzung. 
An dieser Stelle seien weitere 
Highlights aus seiner Ära er-
wähnt: Erfi nder Blasmusik Open-
Air, Dance-Project, Konzerte mit 
verschiedenen Chören, etc. 

Lieber Hans! Für alles, was du für 
die Marktmusikkapelle Ried ge-
macht und geleistet hast, bedan-
ken wir uns sehr herzlich. Das 
vermögen wir hier mit Worten 
nicht ausreichend auszudrücken. 
Wir wünschen dir Gesundheit 
und weiterhin viel Schaffens-
kraft, vor allem in musikalischer 
Hinsicht. Vielleicht liegt ja wieder 
einmal die eine oder andere Par-
titur mit dem Hinweis “kompo-
niert” oder “arrangiert” Johann 
Stegfellner auf den Notenpulten.

Johann Stegfellner – Nur das 
Genie beherrscht das Chaos
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Zum Schluss: Ihr seid beide immer wieder gerne bei uns gesehen, egal ob im Musikheim, bei der 
Probe oder den verschiedenen Veranstaltungen und Ausrückungen.  
Ganz zum Schluss: Was jeden der beiden auszeichnet, ist eine vorbildliche Kameradschaft und 
das Engagement im und für den Verein. Vielen Dank für die gemeinsame Zeit, das gemeinsame Musi-
zieren und die Freundschaft.  
Und wirklich ganz zum letzten fi nalen Schluss: … beide waren und sind auch einem Bier 
nie abgeneigt …



- 18 -

Für Hans und Thomas haben wir von einem Linzer Künstler Zeichnungen 
anfertigen lassen, in denen einige Eigenschaften bildlich dargestellt sind.

Marc Daniel Mühlberger, M.A.
Humboldstrasse 5, 4020 Linz
Marc@schnellzeichner-linz.at
+436802410025
www.schnellzeichner-linz.at

Der Profi für alle Marken
Meisterwerkstätte Lackiererei

Geprüfte Jungwagen mit wenig Kilometer∙  
Markstraße 11, 4312 Ried in der Riedmark 07238/2372

autohaus-holzer@aon.at www.autohaus-holzer.at

Spenglerei∙  
07238/2372

 07237/6060 | hentschlaeger.at |                    07237/6060 | hentschlaeger.at |                    07237/6060 | hentschlaeger.at |                   

EINFAMILIENHÄUSER

ZU- UND UMBAUTEN

LANDWIRTSCHAFT-
LICHE BAUTEN UVM.

        WIR
PLANEN 
& BAUEN 
FÜR SIE
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Marlene Buchner und 
Michael Rammer: 
Viktoria 11. Jänner 2023

Claudia Scheba und Florian Krottenthaler: 27.8.22

Josef Mayrhofer 90: 8. Juni 2022

Julia und Stefan Burger: 
Maria 8.April 2022

Johann und Katrin Diwold: 
Tobias 19. Mai 2022

Sabine und Robert 
Stegfellner: Johanna 
22. September 2022

Klaus Schmuck 50: 22. Juli 2022

Paul Dorninger 50: 12. August 2022
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01.04. Frühjahrskonzert - Herbe Klangbilder
16.04. Frühschoppen Union Ried
23.04. Frühschoppen Schulfest ABZ Hagenberg
29.04 Maibaumaufstellen, Dämmerschoppen Ried
30.04. Florianimesse
01.05. Maibaumaufstellen FF Zirking, 
 Böhmische Partie
07.05. Erstkommunion
13.05. Muttertagskonzert Jugendblasorchester 
 (Aula VS Ried)
04.06. Frühschoppen FF Ried, 150 Jahre FF Ried
23. - 25.06. Bezirksmusikfest mit Marsch-
  bewertung in Bad Kreuzen
25.06. Jubiläumsfest 1200 Jahre 
29.06. - 02.07. Woodstock der Blasmusik 
  (da spielen wir leider nicht )
20.08. Frühschoppen FF Lungitz
27.08. Frühschoppen 
 70 Jahre Landjugend Ried/Katsdorf

GEWINNSPIEL

Bereits im Jahre 823 wird in 
der Urkunde von Kaiser Lud-
wig (der Fromme) erstmals der 
Name von Ried in der Ried-
mark als „Reode“ erwähnt. 300 
Jahre später, im Jahr 1123 – also 
vor 900 Jahren – wurde die 

Zirkinger Kirche von den Augustiner Chorherren 
errichtet und 1523 – vor 500 Jahren – zur heutigen 
Form ausgebaut.  
Beim 1.200-Jahr-Jubiläum am 25. Juni 2023 werden 
neben Klerus und Gemeinde auch die örtlichen Ver-
eine mit eingebunden. Die Vorbereitungen laufen auf 
Hochtouren. 

Es soll ein Fest für alle Riederinnen und Rieder wer-
den. Natürlich wird sich die Marktmusikkapelle ent-
sprechend einbringen. 

Gesucht wird ein musikalischer Begriff. 
Wenn Sie die Silben, die im Bild doppelt vorkom-
men, ausstreichen, sind Sie der Lösung auf der Spur.
Schicken Sie das Lösungswort und ihre Kontaktda-
ten an: musikkapelle-ried@gmx.at

Preise: Gutscheine vom Marktplatzl
1. Preis: Gutscheine im Wert von 40 €
2. Preis: Gutscheine im Wert von 20 €
3. Preis: Gutscheine im Wert von 10 €
Die Gewinner werden verständigt. 
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1.200-Jahr-Jubiläum in Ried in der Riedmark


